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Bisherige Konzeptionelle Grundlagen

Klimaschutzkonzept 

(2009)

Beschluss: 2-2-2-Ziel

Machbarkeitsstudie 

„Klimaneutrales 

Karlsruhe 2050“ 

(2011)

Beschluss: Ziel 

Klimaneutralität

Strategie „Anpassung 

an den Klimawandel“ 

(2013)

Beschluss: 

Anpassungsprozess

Ergänzende 

Zielvorgaben im 

Verkehrsbereich

ISEK (2012)

VEP (2012)

EE: -1,8 % p.a. / -23 %

CO2: -2,1 % p.a./ -27 %
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Klimaschutzkonzept 

(2009) - 2-2-2-Ziel

EE: -1,8 % p.a. 

-23 % bis 2020

CO2: -2,1 % p.a.

-27 % bis 2020



Zielvorgabe Klimaneutralität

 Ziel: durch Produktion und Konsum keinen Einfluss auf 

das Klima ausüben

 Weltklimakonferenz Paris 2015: Klimaneutralität 

spätestens in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts

 Ziel KA: Klimaneutralität bis 2050

 Früher: 2t CO2/EW

 neue Erkenntnisse

 Heute: 0,2 - 0,3t CO2/EW

 IPCC Sonderbericht 2018
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IPCC-Pfade

 Vier Modellpfade P1-P4

 CO2-Emissionen durch fossile Brennstoffe und Industrie

 Entfernung von CO2 aus der Atmosphäre durch

 Landnutzungsmaßnahmen

 Bioenergie mit CO2-Speicherung und –abscheidung
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• Treibhausgas-

intensive 

Lebensstile weltweit

• hoher Bedarf an 

technischen 

Maßnahmen zur 

CO2-Enfernung

• „Mittelweg-Szenario“• Fokus auf 

Nachhaltigkeit

• relativ geringer 

Anteil der CO2-

Entfernung durch 

CO2-Technologien

• geringer 

Energiebedarf bis 

2050 durch 

Innovationen 

• schnelle 

Dekarbonisierung

• CO2-Entfernung nur 

durch Aufforstung Quelle: IPCC 2018



Zwischenziel 2030 – 2 Ansätze

IPCC-Sonderbericht 2018

weltweites „P1-Szenario“

 weltweite Reduktion der CO2-

Emissionen gegenüber 2010 

- 58 %

auf Karlsruhe übertragen

1.134.000 t

Klimaschutzkonzept 
2030 Karlsruhe

Szenario „Klimaaktiv 2030“

 für Karlsruhe berechnete potenzielle 

Reduktion der CO2-Emissionen 

gegenüber 2010

- 59 %

auf

1.097.000 t 
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Formuliertes Zwischenziel 2030:

Reduktion von 58% der CO2-Emissionen gegenüber 2010

= Pro-Kopf-Emission von 3,3 t/a* (2010: 9,4 t/a / 2017: 8 t/a**)
* Bezogen auf prognostizierte Einwohnerzahl 336.667 in 2030  (Kleinräumige Bevölkerungsprognose AfStA 2016, verhaltenes Szenario)

** Bezogen auf Einwohnerzahl 283.018 / 305.220



Zeitlicher Verlauf CO2-Ausstoß pro Kopf
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Ablauf / Bausteine KSK30
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Maßnahmenkatalog derzeitiger Stand:

 5 Handlungsfelder

 15 Maßnahmenpakete

 Rund 75 Maßnahmen, jeweils möglichst 

konkretisiert in standardisierten Maßnamenblättern 

- davon 5 Maßnahmenblätter noch nicht 

vorliegend/in Bearbeitung
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Ziel: Steigerung Anteil 

Ökostrom- und Ökogas-

Kunden auf jeweils 50 % 

aller Tarifkunden der 

Stadtwerke bis 2030 

Ziel: Weitere 10.000 (insg. 

50.000) Wohnungen bis 

2030 mit Fernwärme
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Breites Maßnahmenbündel 

zum PV-Ausbau:
Beratungsoffensive,

Dienstleistungsangebote, 

weitere Solarparks / Strom-

Communities, 

Mieterstromprojekte, Ausbau auf 

Dächern der Stadtverwaltung

Ziel: Stromerzeugung auf 

Dächern auf mind. 81 GWh

+ deutliche Steigerung 

Freiflächen-PV auf 8 GWh
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Ziel: (Weitgehende) 

Klimaneutralität bei neuen 

Planungen und Projekten 

Grundsatzbeschluss 

Gemeinderat erforderlich, auch 

zu vorgeschlagener PV-Pflicht

Ziel: Energiequartiere in allen 

Stadtteilen, Start von bis zu drei 

neuen Energiequartieren pro 

Jahr
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Quelle: VM Baden-Württemberg

Wie erreichen wir die Klima-

schutzziele 2030 im Verkehr?
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Erwartungen an den Abend

 Informationen zum Entwurf KSK 2030

 Infos von Fachleuten an Thementischen

 Stimmungsbild einholen

 Ideen, Anregungen sammeln

 Start Online-Beteiligung (bis 26.01.)
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 01/2020: Sichtung Eingaben Online-Beteiligung

 02/2020: Auswertung, Einarbeitung Ergebnisse

 02/2020: Beratung Klimaschutzbeirat

 20.03.2020: Ausschuss Umwelt und Gesundheit

 24.03.2020 Gemeinderat: Beschluss KSK30

 Anschließend: Start-Event KSK30
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Weitere Schritte



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


